
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 
Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung 
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Pfarrvikar Dr. Augustine Ben Onwubiko Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 

Nächste Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch, 23. März 2016 

 

Sonntagsbrief            374 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 13. März 2016 

5. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
1. Lesung: Jesaja 43,16-21 
2. Lesung: Philipperbrief 3,8-14 
Evangelium: Johannes 8,1-11 
Kollekte: MISEREOR 

Geduldiger Optimist 
Auf frischer Tat ertappt! Der Fall ist eindeutig! Das Urteil steht fest. - Wer damals 
zurzeit Jesu gegen Moral und Sitte verstieß, für den gab es nach jüdischem Ge-
setz keine Gnade. Da flogen Steine - eine Gerichtsverhandlung erübrigte sich. 
Für Jesus eine heikle Situation. „Was sagst du dazu?“ Alle warten gespannt da-
rauf, wie er reagiert (und wir ahnen, dass er sich wieder einmal ganz anders ver-
hält, als erwartet). 
„Wer von euch ohne Sünde ist, werfe als erster einen Stein …“ -  Was für ein 
Satz! Er trifft jeden einzelnen der Umstehenden bis ins Innerste. Er berührt den 
Punkt, wo man ehrlicherweise bei sich selbst die eigenen Schwachpunkte und 
Verfehlungen entdeckt und erkennt: Niemand ist ohne Schuld! Und schon 
schmilzt sie dahin, ihre Selbstgerechtigkeit. Einer nach dem andern zieht sich 
beschämt zurück. 
Und Jesus? Von ihm hören wir weder eine Moralpredigt, noch eine Verurteilung, 
aber auch kein lässiges „Schwamm drüber“. Jesus weiß, wenn etwas im Leben 
aus dem Ruder gelaufen ist, braucht der Mensch Liebe und Verzeihen. Das gibt 
Kraft zur Veränderung und zum Neuanfang. „Geh und sündige von jetzt an nicht 
mehr!“ Jesus zeigt: Gott nimmt die Schuld von uns. Er verurteilt nicht. Er schenkt 
einen neuen Anfang! – Gott ist doch wahrlich ein unerschütterlicher Optimist; er 
glaubt einfach beharrlich an das Gute in uns. 
Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenkollekte 
„Das Recht ströme wie Wasser“ (Amos 5,24)  
Die Sorge für das Recht, für Ge-
rechtigkeit und Menschenwürde 
steht im Zentrum der diesjährigen 
Misereor-Fastenaktion. 
Die Worte des Propheten Amos 
sind eine biblische Antwort auf das 
Unrecht seiner und unserer Zeit. 
Sie lenken unseren Blick auf den 
Kampf gegen Missstände, den 
diese Fastenaktion am Beispielland 
Brasilien aufgreift. 
Brasilien ist ein aufstrebendes und 
zugleich krisengeschütteltes Land 
– mit großem Reichtum und vielen 
armen Menschen. Die Rechte auf 
Wohnen, auf wirtschaftliche, sozia-
le und kulturelle Selbstbestimmung 
werden vielfach missachtet. In 
ganz Brasilien sind auch der Zu-
gang zu Wasser und die sanitäre 
Grundversorgung ein großes Prob-
lem. Viele Partner von Misereor 
kümmern sich um dieses Thema. 
Oft müssen sie sich gegen Projekte 
wehren, die den indigenen Völkern 
die Lebensgrundlage entziehen. 
Die Fastenaktion ermutigt, die Au-
gen für das Unrecht heute zu öff-
nen, die Herzen besonders im Hei-
ligen Jahr der Barmherzigkeit be-
rühren zu lassen und die Sehn-
sucht nach Gerechtigkeit weiter zu 
nähren. 
Die deutschen Bischöfe bitten des- 
halb am heutigen 5. Fastensonntag 

um ein großherziges und solidari-
sches Zeichen bei der Misereor-
Fastenkollekte. 
Jede Spende hilft den Armen in 
Brasilien und in vielen anderen 
Ländern, in eine hoffnungsvollere 
Zukunft zu blicken in Recht und 
Gerechtigkeit. 

Das bischöfliche Hilfswerk Misereor 
Das katholische bischöfliche Hilfs-
werk Misereor mit Sitz in Aachen 
wurde 1958 gegründet. Als Auslöser 
gilt eine Rede des damaligen Kölner 
Erzbischofs Joseph Kardinal Frings 
auf der Fuldaer Bischofskonferenz, 
zuvor hatten schon verschiedene 
kirchliche Gruppierungen die Grün-
dung eines Hilfswerks gefordert. Die 
erste Fastenspendenaktion startete 
schon im Jahr 1959. 
Seit der Gründung hat Misereor 
nach dem Prinzip der Hilfe zur 
Selbsthilfe rund 100.000 Projekte in 
Afrika, Lateinamerika, Asien sowie 
Ozeanien unterstützt. Ziel der jährli-
chen Fastenaktionen ist neben der 
Hilfe für die Ärmsten der Armen, 
den katholischen Ortsgemeinden in 
Deutschland die Lebenswelt der 
Menschen in Entwicklungsländern 
nahezubringen. Das evangelische 
Pendant zu Misereor in Deutschland 
ist "Brot für die Welt". (Quelle: epd) 

 
  
  

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Samstag, 
12. März 

10.00 Leitertreffen der Messdiener Pfarrsaal (D) 

18.00 Filmabend mit Pasta-Essen Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
13. März 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

11.30 Kolping lädt ein Laurentiussaal 

16.00 Firmvorbereitung Laurentiussaal 

Montag, 
14. März 14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

Dienstag, 
15. März 

15.00 kfd-Mitarbeiterversammlung Laurentiussaal 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
16. März 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

20.00 „Bibel teilen“ Bücherei (L) 

Donnerstag, 
17. März 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

14.30 EKO-Kerzenbasteln Laurentiussaal 

15.00 Seniorennachmittag (D) Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
18. März 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Probe Frauenschola ,,Trium 
regum“   Pfarrsaal (D) 

Samstag, 
19. März 13.00 EKO-Palmstockbinden  Laurentiussaal 

Sonntag, 
20. März 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

11.00 Sonntagsakademie aktuell Seminarraum (MKH) 

16.00 Firmvorbereitung Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Kommunionkinder 2016 
Asselborn, Bjarne 
Baur, Lucie 
Bette Lopez, Nicolas 
Bhattacharjee, Fenja 
Biksa, Emilia Kamila 
Blum, Rafael 
Brass, Anna-Lena 
Breuer, Lena 
Breuer, Yannick Josef 
Buß, Kiyan 
Dillenburg, Amelie 
Elsbernd, Anna 
Franke, Fritz 
Gellersen, Jan 
Gerold, Leon 
Glaubitt, Maurice 
Gruber, Leif 
Heine, Clara 
Herbst, Jan 
Höptner, Felix 
Illigen, Sarah 
Krupp, Camillo 
Lindlar, Maxim 
Lüke, Franziska 
Mogyorósi, Almira 
Mrugalla, Florian 
Müller, Jeraldine 
Nesseler, Charlotte 
Odenthal, Neele 
Pähler, Julius 
Sahler, Sandro 
Scharschön, Fabian 
Schenk, Leon 
Schlichter, Heidi 
Schmidt, Carla 
Schmitter, Lisa 
Schmitz, Maximillian 
Schüngel, Nelson Charlie 
Schütz, Erik 
Skowronek, Marzell 
Stefani, Serena 

Stegmann, Timo 
Tix, Arno 
Weimar, Lars Frederik 
Werner, Joline 
Zähl, Inaya 
Zimmermann, Celine 
Zimeri, Luca Nicola 

kfd-Mitarbeiterinnenversammlung 
Herzliche Einladung zur Mitarbei-
terinnenversammlung am 15. März 
um 15.00 Uhr im Laurentiushaus. 

Sonntagsakademie aktuel l !  
Sonntag, 20. März 2016, 11.00 Uhr 
im Seminarraum des Marien-
Krankenhauses. Thema: „Vom Eise 
befreit – Ein literarischer Frühlings- 
und Osterspaziergang“ – Referen-
tin: Anneruth Wenzel, Autorin 

PR „Oberverteilerin“ oder „Ober-
verteiler“ für Gronau 
Vier Mal jährlich, zwei Stunden - 
ohne sich für Jahre zu verpflichten 
…  Sie haben ein Auto und bringen 
gerne den 16 PR-Verteilerinnen  
und Verteilern in Gronau „ihre“ 
Exemplare? Interesse und noch 
Fragen? Teresa Winkel, Ehrenamt-
lichen-Managerin: 2515772  

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Bußgang der Männer nach Altenberg 
Am Samstag, 12. März 2016 findet 
unter dem Thema "Barmherzigkeit“ in 
diesem Jahr der Bußgang der Männer 
nach Altenberg statt. Die zentrale 
Wallfahrt nach Altenberg ist gemein-
sam für das Kreisdekanat Rheinisch-
Bergischer Kreis, das Stadtdekanat 
Remscheid und Teile des Dekanates 
Hilden/Langenfeld. Treffpunkt 20.45 
Uhr St. Pankratius, Odenthal. Im Alt-
enberger Dom ist um 22.00 Uhr die 
Eucharistie, vorher besteht ab 21.30 
Uhr die Möglichkeit, das Sakrament 
der Buße zu empfangen. Die Predigt 
wird in diesem Jahr Stadtdechant 
Msgr. Thomas Kaster halten. 

„Bibel teilen“ – Interessierte 
sind herzlich eingeladen  
Gemeinsam lesen wir in der Bibel und 
sprechen über Gottes Wort. Wir ver-
suchen herauszufinden, was es für 
uns persönlich und unser alltägliches 
Leben zu sagen hat. Nächster Termin: 
Mittwoch, den 16. März, 20.00 Uhr  
in der Kath. Bücherei St. Laurentius, 
Dr. Robert-Koch-Straße 8. 

Geistliches Konzert zur Passion 
Ein Geistliches Konzert zur Passion 
findet am Sonntag, 13. März, 19.15 
Uhr in St. Laurentius statt.  
,,Die sieben letzten Worte Christi 
am Kreuz – Sieben Orgelmeditatio-
nen für Orgel“ von Andreas Will-
scher(*1955) aus dem Jahr 1985 
stehen im Mittelpunkt des Pro-
gramms und werden ergänzt durch 
Orgelwerke von Otto Malling und 
Bach/Widor. Die Ausführenden sind 

Diakon Bernd Greiner (Sprecher) 
und Kantor Helmut Voß, Orgel.  

Menschen mit und ohne Demenz 
feiern Gottesdienst 
Am Dienstag, 15. März um 10.30 Uhr 
findet ein Ökumenischer Gottesdienst 
für Menschen mit und ohne Demenz 
statt. Angehörige sind herzlich will-
kommen.  
Ort: Evangelische Gnadenkirche, 
Hauptstraße 256.  
Gottesdienste	 dieser	 Art	 werden	 je-
weils	im	Frühling	und	im	Herbst	gefei-
ert	und	finden	abwechselnd	in	St.	Lau-
rentius	und	in	der	Gnadenkirche	statt.	
Zum Geburtstag gratulieren – 
Bekannten und Unbekannten 
Zum 80-sten, 85-sten, 90-sten Ge-
burtstag gratuliert  die Gemeinde mit 
einem kleinen Geschenk und einem 
Besuch zu Hause. Wenn Sie gerne 
mit älteren Menschen von früher 
erzählen, sich auf unterschiedliche 
Lebenssituationen einlassen können 
und im Bezirk Rommerscheid Zeit 
für einen oder einige Besuche im 
Monat haben, dann melden Sie sich. 
Gerne beantworte ich auch Ihre Fra-
gen: 
Teresa Winkel, Ehrenamtlichen-
Managerin: 02202 / 2515772. 

!  UNSERE TOTEN 
Ceslaus Schukalski 
Auferstehungsmesse Montag,  
14. März um 9.00 Uhr Kirche  
St. Laurentius, Beerdigung an-
schließend auf dem Friedhof  
St. Marien. 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 12. März 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte 
(Pfr.Vik. Onwubiko, Pater 
Zablocki) 

 17.00   D Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Hans Klein - JGD Otto 
Sass - LuV d. Fam. Orth + 
Schiefer - LuV d. Fam. 
Schmitz + Müdder, Inge + 
Bea Steffes 

 19.00   E Evensong - mit ChoryFeen 
und MGV Rommerscheid 
(GR Witte) 

Sonntag, 13. März  
5. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
Misereor und Fastenopfer der Kinder 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 9.30   M Hl. Messe  

(Pfr. Hoesen)  
SWA Alfred Bosbach -  
Maximilian Kernbach -  
Peter Berg + Sohn Ralf 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Pfr. Franz Mezen - 
verst. Ceslaus Schukalski 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse mit den 

Firmanden  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
Ehel. Bilosnic + Verst. d. 
Fam. - Wolfgang Dung + 
Ernst Tittlus 

Montag, 14. März 
 9.00   L Auferstehungsmesse 

Ceslaus Schukalski  
Ehel. Hans + Christina 
Gilles 

Dienstag, 15. März 
 7.00   L Hl. Messe 
 8.00   L Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
10.30   Gna Ökum. Gottesdienst für 

Menschen mit und ohne 
Demenz 

 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 16. März  
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

Donnerstag, 17. März  
 7.00   L Hl. Messe  

JGD Verst. d. Fam. Theo-
dor Steinke 

 8.00   D Schulgottesdienst  
3.+4. Schuljahr 

 17.00   CBT Hl. Messe - Patrozinium 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
 19.00   D Bußgottesdienst 
Freitag, 18. März 
 9.00   L Hl. Messe 
 17.30   L Kreuzwegandacht  kfd 
 18.30   D Kreuzwegandacht mit 

den Firmanden 
 19.00   D Hl. Messe mit Firmanden 

12. JGD Janina Breiden-
bach 

 19.00   M Bußgottesdienst 
Samstag, 19. März 
Hl. Josef, Bräutigam der Gottes- 
mutter Maria 
 8.00   L Hl. Messe  

(Pfr. Hoesen)  
Hermann Müller 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen, Pfr. Süß)  

 12.00   D Goldhochzeit  
Elfriede und Johannes 
Kock 

 17.00   D Vorabendmesse mit 
Palmprozession  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
JGD Dioniza Nowrot - LuV 
d. Fam. Günter Zöller - 
Ehel. Hittmann - LuV d. 
Fam. Peter Prinz 

Palmsonntag, 20. März 
Kollekte für das Heilige Land 
 9.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 9.30   MKH Hl. Messe mit Palmweihe 

(P. Zablocki) 
 9.30   M Hl. Messe mit Palm-

prozession  
(Pfr. Hoesen)  
SWA Heinz Hey - 23. JGD 
Beate Ullrich geb. Seidel - 
JGD Hans Cramer + verst. 
Angehörige 

 11.00   L Familienmesse Palmpro-
zession mit Kitas + EKO-
Kindern + Firmanden  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
15. JGD Gertrud Skripuletz 
+ Theodor Skripuletz - JGD 
Heinz Fröling 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Pfr.Vik. Onwubiko) 
 
 


